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Weise für Heizungsingenieure, sondern für Architek-
ten und Bautechniker. Er gibt die Grundlagen für
die Berechnungen des Wärmeschuf^es wie sie der
Entwerfende in der Praxis benötigt, bleibt aber dabei
natürlich immer streng wissenschaftlich. — Die noch
wesentlich schwierigeren, verwickeiteren Verhältnisse
und Vorgänge im Schallschutj stellt derselbe Verfasser
so leichtfafjlich wie möglich dar, soweit die Erforschung
dieser Materie bis heute überhaupt gelungen ist.

Immerhin, der Fachmann findet hier schon ein ganz
respektables Zahlenmaterial vor. Und die aufgestellten
Mindestforderungen geben ihm konkrete Anhalts-
punkte.

Den Beschluß dieses ganz vorzüglichen Buches,
das jedem Baufachmann zum intensiven Studium wie
als Nachschlagewerk angeraten werden kann, bilden
auf einem halben Hundert Seiten die Tafeln des Bau-
bedarfes. Es handelt sich hier um eine Zusammen-
Stellung vieler hundert zum Teil bekannter, vor-
wiegend aber neuer Baustoffe: von Bindemitteln,
Betonsorten, Auljenwandsteinen, Natursteinen, Platten,
Dielen, Decken, Dämmstoffen, Verkleidungsplatten,
Putyrägem, Estrichen, dichtenden Mörtelzusätjen,
Schutj- und Dichtungsanstrichen, Dachanstrichen und
Kitten, Pappen und Geweben, Holzschutzmitteln usw.
Bei allen diesen Produkten sind systematisch ihre
Zusammensetzung, die Druckfestigkeit, das Raum-
gewicht, die Wärmeleitzahl, die Abmessungen, der
Verbrauch und die Herstellerfirmen angeführt.

Das Buch wendet sich an alle diejenigen, die
bauen wollen oder dem Bauen ernsthaftes Interesse
entgegenbringen. Der Verfasser sucht die konstruk-
tiven Fragen in weiteren Kreisen zu wecken und zu
vertiefen. Er hat sie deshalb gemeinverständlich so-
wohl textlich wie zeichnerisch dargestellt und hierbei
mehr Wert darauf gelegt, die Fragen nach dem „Wes-
halb" und „Warum" als nach dem „Wie" zu beant-
worten. Architekten und Ingenieure, Bauausführende
und Baustoffhersteller werden diese Darstellungsweise,
die in den bisherigen Büchern der Baukonstrukiion
nicht üblich war, nur begrüben und nutjen. Rü.

Aus der Präzis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nidif aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nidit aufgenommen werden.

Fragen.
247. Wer hätte 1 gut erhaltene, automatische Sägen-

schärfmaschine für Kreis- und Gattersägen, event, neu, abzu-
geben Offerten unter Chiffre 247 an die Exped.

248a. Wer motorisiert ältere Holzbearbeitungsmaschinen?
b. Wer liefert eiserne Fournierböcke? Offerten unter Chiffre 248
an die Exped.

249. Wer hat 1 Lastwagen-Chassi (Vollgummi), 1 '/s—2'/-' t
Tragkraft, oder eisernen Wagen zum Aufbau eines Stein-
brechers abzugeben? Offerten mit Beschreibung an Gottfr.
Ritschard, Unternehmer, Oberhofen (Thunersee).

Antworten.
Auf Frage 240. Vierseitige Hobelmaschinen liefern A.

Müller & Cie. A.-G., Brugg.
Auf Frage 244. Wenden Sie sich für den Bezug einer

Stammabkürzsäge an Fischer & Süffert, Freiestral^e 53, Basel.
Auf Frage 244. Die A.-G. Olma in Olfen hat Fuchs-

schwanz-Stammsägen abzugeben.
Auf Frage 245. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Transmis-

sionswellen und Transmissionsteile in allen Dimensionen.

Submissions-Anzeiger.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. — Spenglerarbeiten

für den Umbau des Postgebäudes beim Bahnhof Lugano
(ca. 300 m' Kupferdach). Pläne etc. im Hochbaubureau der
Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zim-
mer 85), ferner bei der Bauleitung in Lugano. Angebote mit
der Aufschrift „Spenglerarbeiten Post Lugano SBB bis 1. Sep-
fember an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. — Lieferung nach-

stehender Eisenkonstruktionen für die elektrische Fahrleitung
der Strecke Luzern—Gümiigen. 1. Ca. 65 t Stationsquer-
träger, 2. ca. 10 t Stationsmaste, 3. ca. 100 t Ausleger,
4. ca. 6 t Traversen und Hängestütjen, 5. ca. 9 t Konsolen,
6. ca. 3 t Einsatjbogen. Die Konstruktionen unter Ziffer 1

sind genietet, unter Ziffer 2, 3 und 5 sind geschweift, unter
Ziffer 4 und 6 sind geschraubt. Grundlagen für alle sechs

Positionen zusammen oder auch einzeln bei der Bauabtei-

lung Kreis II, elekfr. Anlagen, Bureau 51, Luzern gegen Einzan-

lung auf Postchekkonto VII/119 der Kreiskasse II in Luzern fur
Pos. 1 Fr. 3.—, Pos. 2 Fr. 2.—, Pos. 3 Fr. 1.—, Pos. 4 Fr.1.50,
Pos. 5 Fr. 1.—, Pos. 6 Fr.—.50 (keine Rückerstattung). ^"9®-
bote mit Aufschrift „Tragwerke Luzern—Gümiigen bis 8. Sep-
tember an die Kreisdirektion II in Luzern. Öffnung der Offerten
am 11. September, 14 Uhr, im Sitzungszimmer des Verwal-
tungsgebäudes der SBB, Schweizerhofquai 6, in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. - Abbruch von
drei Wohnhäusern: Bollergasse Nr. 16 und 21 und Gamper-
strafe Nr. 11 in Zürich 4. Pläne etc. bei der Sektion für Hoch-
bau, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Ka-

sernenstra^e Nr. 97, Zürich. Angebote mit Aufschrift „Abbruch
von Wohnhäusern an der Bollergasse und Gamperstralje bis
9. September an die Bauabteilung des Kreises III in Zurich.

Zürich. — Gaswerkverwaltung Winterthur. Malerar-
beiten am Führungsgerüst des Gasbehälters 3 in der
Gasfabrik. Formulare im Bureau der Gasfabrik, Zürcherstra^e 68.

Ein Versand findet nicht statt. Offerten mit Aufschrift „Maler-
arbeit Gasbehälter 3" bis 1. September an die Direktion des
Gaswerkes. Offerteneröffnung am 2. September, vormittags
11 Uhr, in der Lehrküche des Installationsgeschäftes für Gas
und Wasser, Steinberggasse 13, 1. Stock.

Zürich. — Winterthur. Sohlenverbauung der Tölj, Bau-

strecke I. Erstellung der Sohlenverbauung der Töfj vom
Wehr von J. J. Rieter & Cie. in Töfy abwärts bis zur Eisen-
bahnbrücke der Linie Winterthur—Bülach, Länge der Strecke
520 m. 11 Sperren, Erdarbeiten 220 m', Sperremantel-
pflästerungen 500 nrr, Betonsperren 25 m^, 1800 Holz-
pfähle. (Notstandsarbeit). Pläne etc. im Kaspar-Escherhaus
Zürich, 1. Stock, Zimmer Nr. 156. Eingaben mit der Aufschrift

„Tö^-Sohlenverbauung" bis 9. September an die kanton. Bau-
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halten die Mauerecken im Stande!
Ia. feuerverzinkt, stabil,
billig, unverwüstlich,
halten den Mörtel test.

Geschätzt vom Bauhandwerker, wie vom
Bauherrn. - Verlangen Sie Muster und
Prospekt.
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Wsixs tür t-isi^ungxmgEMSui-s, xoricisro tür ^rcliitslc-
ton unci Lgutsciinilcor. ^r giizt clis Orunciisgsn tür
ciis öerSciinurigSr, cisx Wsrmsxciiuhsx wis sis cisr
^ntwsrtsncis in cisr l'rsxix insnotigt, ioisilzt stzsr cistzsi
nstüriicli immer xtrsrig wixxsrixciisttlicii. — Ois riocii
wsxsritiicii xcliwisrigsrsri, vsrwiclcsitsrsn Vsriisitnixxs
unci Vorgsrigs im 8clisi!xctiut; xtsiit cisrxsltzs Vsrtsxxsr
xo Isiciittshiicti wie möglich cisr, xowsit ciis ^rtorxciiung
ciisxsr l^lstsris kix iisuts üissriisupt gsiungsri ixt.

immsriiin, cisr l^sciimsnr, tincist i^isr xctior, sin gsn::
rsxpsictsisisx ^siiisrimstsrisi von Orici ciis sutgsxtsiitsri
svliniciexitorcisrurigsri gstzsn iinm Iconicrsts ^.ntisltx-
puni<ts.

Osn ksxciilul; ciisxsx gsr>^ vor^ügiictisri öuciisx,
cisx jscism ösutsciimsrm xium intsnxivsn 8tuciium wis
six l^Isctixciilsgswsric srigsrstsn wsrcisri icsrm, iniicisn
sot sinsm tisiiosn ttuncisrt 5sitsn ciis Istsin cisx ösu-
lzscisrtsx. ^x lisncisit xicii iiisr um sins ^uxsmmsn-
xtsiiung visier truncisrt ?um Isii tzslcsnntsr, vor-
wisgsnci sissr neuer ksuxtotts^ von Lincismittsin,
Vstonxortsn, ^ulzsnwsncixtsinsn, I^isturxtsinsn, i^isttsn,
Oisisn, Oscicsn, Osmmxtottsn, Vsricisiciungxpisttsn,
i-'utztrsgsrn, ^xtriclisn, ciiciitsncisn tvtörtsi^uxstzsn,
8ctiut^- unci Oiciitungxsnxtriciisn, Osctisnxtrictisn unci
I^ittsn, k'sppsn unci Lswsinsn, i-io!?xcliuhmittsin uxiv.
ksi siisn ciisxsn ?rociui<tsn xinci x^xtsmstixcii itirs
/uxsmmsnxstzung, clis Orucictsxtigicsit, cisx ksum-
gswictit, ciis Wsrmslsit^siii, ciis /^izmsxxungsn, cisr
Vsrizrsucii unci ciis I^srxtsIIsrtirmsn sngstüinrt.

Osx öucii v/sncist xicii sn siis ciisjsnigsn, ciis
izsusn woiisn ocisr cism ösusn srnxtiisttsx Intsrsxxs
sntgsgsnisringsn. Osr Vsrtsxxsr xuciit ciis lconxtruic-
tivsn 5-rs^sn in weiteren Krsixsn ^u wscicsn unci xu
vsrtistsn. ^r list xis cisxiisltz gsmsinvsrxtsnciiicii xo-
wotii tsxtlicti wis ^sictinsrixcti cisrgsxtsiit unci trisrissi
mstir Wert cisrsut gsisgt, ciis k-rsgsn nscti cism „Wsx-
tisiio" unci „Wsrum" six nscti cism „Wis" xu Isssnt-
wortsn. ^i'ciiitslctsn un6 ingsnisurs, ksusuxtütirsncis
unci ksuxtottiisi-xtsilsi- v/s>-cisn ciisxs Osi'xtsiiungxwsixs,
ciis in cisn isixiisngsn öüciism cisi- ösuiconxti-ulciion
nictit üisiicii ^sr, nuc t?sg>-ülzsn unci nuhsn, kü.

à der prsxi! — kür die prsà
lilk. Vvrksui»-, ?su5ck- unci ^cbvitlgviuci,« wss6sri

untSi- ctisxsf kukn>< nickt sutgonommvncisrsitigs ^nxsigsn
gstiäi'sn în cisn Inisratsntvîl cisz ölsttss, — Osn l^csgsn,
wslctis „unter Lkittrs" si'xctislnsn sollsn, woiis msn 5V Lt»,
in ivlg^ss, (süi- ^uxsnctung ctsi- Ottsitsn) unci wsnn ciis i^csgs
mit ^clcsxxs cisx t^sgsxtsiiscx scxctisinsn xoii, 10 Lt». dsiisgsn.
Vtenn kein« Marken mitgvxckictlt Beriten, ksnn ciis krsgv
nickt sutgvnominsn «srctsn.

kragen.
147. Wsc iiâiis 1 gui sctisiisns, suiomsiixciis Zsgsn-

xciiscimsxctiins iüc Xcsix- unci Ostiscxsgsn, svsni. nsu, sdxu-
gstzsn? Oiiscisn unisc Liiitics 247 sn ciis ^xpsci,

24Ss. Wsc mstscixisci siiscs i-ioixizsscdsiiungxmsxctiinsn?
b. Wsc iistsri sixscns I-oucniscizöcics? Oitsctsn unisc Ltiittcs 243
sn ciis ^xpsci,

14?. Wsc tisi 1 i.ssiwsgsn-Lt>S53i lVoiigummi), 1'/-—2'/- i
Icsgiccsii, ocisc sixscnsn V^sgsn ?um T^uidsu sinsx Zisin-
iscsciisrx sk^ugsksn? Oiks^isn mit ksxcticsidung sn Ooitic,
kitxctiscci, Onisrnstimsc, Otzsciiotsn i^iiunscxss).

Antworten.
/^ut i^csgs 140. Viscxsitigs t-iodsimsxctunsn iisiscn

i^Iüiisc 6, Lis. H.-O., öcugg.
/^ui l-csgs 144. Wsncisn ^is xicii iüc cisn 3s?ug sinsc

Zismmsdlcücxxsgs sn l^ixctisc 6< 3üitsci, i^rsisxicshs SZ, ösxsi.
/^ui I^csgs 144. Ois 7V-O. L>!ms in L»isn iisi i^uctix-

xciiwsn^-Asmmxsgsn skxugsksn.
T^ui i^csgs 145. Ois H.-O. Oims in Oitsn listsct Icsnxmix-

xionxwsiisn unci Icsnxmixxionxisiis in siisn Oimsnxionsn.

5uKmÌZ5Î0N5 ^N^eigSk.
Zckvsîi. kunctexbâknvn. Krsi» II. — Zpvnglvrsrbsiten

tür rien Umbsu «tv» poxtgebsucisx beim ksknkot I.ugsno
lcs. Z00 m- Kupterclsckl. t>isns sic. im t-iociibsubucssu cisc

ösusiOtSÜung im VSrwsIiungsgstJSucjs cisk' in (/im-
MSI- 85), isi-nsi- bsi cisi- ösuisiiung in l.ugsnc>. ^ngsdois mii
cisi' /^uizciii-iii „TsZenglsi-SsksitSn l^ozt l_ugsnc> Ol5 1. des)-

tsmbsc sn ciis ösusbisiiung cisx Xcsixsx ii in i.u?s>-n.

Zckveix. Sunctexbsknen, Krei, II. — Usterung nscti-

xistisncisc ^îxenlconxti-ulctîonen iüi- ciis sisicinxctis i^sncisitung
6sc Zicscics I.uiern—vumllgen. 1. Ls 65 t Ztâtionxqusr-
träger, 2. cs. 10 i Ztstionlmslts, Z. cs. IM i Auxleger,
4. cs. à i 7rsvsr,sn un6 ttängsxtühvn, 5. cs. i Xonxolen,
6. cs. 3 i Lînxstzbegen. Ois Xonxii-uiciionsn unisr 4iits>- 1

xinci gsnisisi, unisc Äiisr 2, 3 unci 5 xinci gsxciiwsi^i, unisr
/iiisi- 4 unci ü xinci gsxctirsubi. Orunciisgsn tür siis ^nx
^ositionSn ^U5SMMSN Ocisr suc^ì einzeln !l)6i OSr vsuöOtsi-
iung Xrsix ii, sisicin T^nisgsn, öui-ssu 51, I.UXSI-N gsgsn cin^sn-
iung sui I'oxiciisiciconio Vii/11? cisr Xcsixicsxxs ii in i.uxsm iur
?ox. 1 5r. 3.—, ?ox. 2 t>. 2.—, t>ox. 3 i^n 1.—. ?ox. 4 5n 1.50,

t>c>x. 5 I^r. 1.—, t>c>x. 6 t'r. —.50 (icsins kucicscxtsiiung).
isois mii/^uixctii-iii „Ii-sgwsi-ics i.uxsi-n—Oümiigsn
ismbsi- sn ciis Xi-sixciii-siciion ii in i.uxsm. Liiinung cisi- L>iisi-isn

sm 11. Zspismbsr, 14 Ot>r, im Ziizungx^immsi- cisx Vsi-vi/s!-

iung8gSì)âuci65 clsr 5 k ö, Zc^wsî^eriíosqusi 6, in l_u^ern.

Zckvsix. »unäexbsknen, Krei, III. - Abdruck von
clrei >Voknkâuisrn! öoiisrgsxxs Xir. 16 unci 21 unci (Zsmszsc-

xirsizs Xir. 11 in lürick 4. ?isns sic. bsi cisr 5si<iic>n iüi- inocii-
bsu, kui-ssu XIn 527, 5. 5ioc>< cisx Vsi-wsiiungxgsbsucisx, Xs-

5Srn6N8trshS s^5. ?7, Zürich. ^ngsiZOis mit /^ut8Liiritt ,,/XvOrnc?i

von Wotiniisuxscn sn cisi- öoiisrgsxxs unci Osmpscsii-shs SIX

^Spt6mt)Sr sn ciis ösiustztsünn^ cÌS8 l<rSÌ868 III IN /ui'icn.

lürick. — vsxwerlcvervrsltung Vtintertkur. KIsIersr-
beiten am 5ükrungxgerüxt ctvx Ssxbekälterx 3 in oer
Oszfsbi'ilc. ^Ormulsr-S im kurssu ctsrOs8tsì)l'i!<,/ürctiS^tl-she 66.

^in Vsr8snc! tinclst nickt 8tstt. Ottsi-ten mit ^ut8cki'itt „lvlslsi'-
Sl-Ksit Os8k6ksIt6k' Z" KÌ8 1. Zssztemksr sn ctiS l)ii-6!<ti0n (168

(?S8WSfI<S8. Ottertsnei-Öttnun^ sm 2. ZesOtsmks'', vo^mittsg8
11 l^Ikr, in cisi- l-skt-kücks cts8 In8tsIIstic>n8^S8ckstt68 tür Os8
unci Wsxxsr, Zisinbsi-ggsxxs 13, 1. Äocic.

lürick. — V/intertkur. Zokienverbsuung cisr 7öh, ösu-
xirscks >. Stellung cier 5oblenverbsuung cisr ?öh vom
Wstir von t. t. kisisr ê< Lis. in lö^ sbvusiix bix ^uc cixsn-
izstinbrücics cisr I.inis V^/inisritiur—öüiscti, i-sngs cisr 5irsci<s
520 m. 11 5porren, ^rctsrbeiten 220 m, Zperremsntel-
ptläitsrungen 500 m", keton,perren 25 m, 1S00 noix-
ptäklv. (Xioixisncixsrbsii). ?isns sic. im Xsspsr-^xcnsrnsux
^üricti, 1. 5ioc><, limmsr Xir. 156. ^ingsbsn mii 6sr Auixcnriii
„löh-Zotilsnvsrbsuung" bix 9. Zsgtsmbsr sn ciis Icsnion. osu-

k̂ià4O H

.i'i'liikltil»'' tvltseliiiklkisten
kalten (lie lVIauereeken im 8tanlie!

ls. teuerverxillkt, stsdil,
billig, unverwvxtllcli,
lislteo cien lVlürtel lext.

lZesclist^r vom lZsutisaâ^verXer, wie vom
ösukerrn. - Verlangen 8ie Muster uno
prospelct.
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